
PFZ Buchbesprechungen
Gebete mıt Kranken und für Kran- ständiıgen Kommentar der Jerusale-

19018 1bel, Herderbüchere1 1765,ke. mıt Sterbenden und für Sterben-
de, für Verstorbene reiburg BT. Herder 1992, 576 S

Hılfestellungen für dıe Verfassung kartonıiert, 16,80
VON Beileidschreıiben

Psalmen, Hymnen, Lıieder, Lıitane1l- FKın Beıtrag des Herder-Verlages
C Fürbıitten, Danksagungen, Medi- ZU Jahr der Bıbel 19972 War dıe
tatıonstexte, Lesungen Neuausgabe der Jerusalemer 1bel.

DiIie Aussegnung dıiıesmal In Taschenbuchformat und
Modelle für dıe Totenwache Teilbänden. 1ele, VOT emnm Theolo-

JTotenvesper gınnen und Theologen, bedauerten
Ablauf des Begräbnisses für Er- sehr, als VOT ein1ıgen ahren der

wachsene und Kınder) in der adap-
Jerten Form

Druck der Jerusalemer Bıbel einge-
stellt wurde. Es gab ZW ar eıne Aus-

Gebete e1ım Totenmahl gabe der Einheitsübersetzung mıt
Urnenbeisetzung dem vollständıgen Kommentar der
TsSte Erfahrungen mıt dem kle1- Jerusalemer Bıbel, doch viele ziehen

19101 eitchen (dessen /Z/Zusammen- dıe Herder-Übersetzung der oftmals
stellung AdUusSs anderen Handreıchun- sehr fre1 der unklar 1Ns Deutsche
SCH für dıesen Zweck, aber auch VON übertragenen Eınheitsübersetzung
Tradıtiıonen UuNsSeIcs Raumes und VOTL. Dıiıesem angel wurde bereıts

arre gescha lassen arau 1m Frühjahr Abhıulfe geschaffen, als
schlıeßen, daß HISGIGS Intentionen der T: and der nunmehr Kleine
richtig und wichtıig dıe Eın- Jerusalemer Bibel betitelten usga-
SCQNUNS ın der Aufbahrungshalle be erschıenen lst, welcher das Neue
wIrd praktısch immer VON den OrDEe- Testament und dıe Psalmen nthält
tern durchgeführt. Natürlıch mMUuUuSSsen
WIT auch weıterhın den OrbDetern ZUrT

DiIie ideale Ergänzung azu bıldet der
CUu«c and Weisheitsbücher un Pro-

(1l stehen (dıe Einführungsabende pheten. (Gerade diese beiıden Schrift-
in den Behelftf mMusSssen He rtfah-
rungsberichte erganzt werden; weılte- ZgruppcCh zählen den meı1stgelese-

Inıtlatıven ZUT Stärkung dieses 1918 Teılen des en Testamentes
Vor den jeweıligen lexten wırd eıne‚„Amtes  06 mMussen gesetzt werden, ausführliche Eınleitung hıstorısch,und versuchen, gute alte Tadı-

t1onen mıt en erfüllen theologısch und textkritisch iın dıe
Dıiıe Broschüre ist 1m Pfarramt jeweılıgen Schriften geboten. Dıie

Eınführungen in dıe Prophetenbü-AHartberg, Hauptplatz 11, ZU
cher SsInd uUurc kurze ZusammenftTas-Preıs VoNn ÖS S0,— CX e_

hältlıch SUNSCH ber Prophetentum, dıe PTO-
Dr Wılhelm Krautwaschl, Hartberg phetische ewegung und dıe TE

der Propheten ergäanzt, dıe dem Le-
Kleine Jerusalemer Bibel Dıe er/der Leserin helfen, dıe Propheten

Weisheitsbücher und dıe Propheten. und deren Wırken besser verste-
Herder-Übersetzung mıt dem voll hen und entsprechend einzuordnen.



Buchbesprechungen DES

Das sehr ausführliche Stichwortreg1- Gott, der sıch als 1eb-haber des
ster bletet eınen einz1ıgartıgen Menschen zei9t. ber ]Jemanden
Schlüssel, Lebens- und Glaubensthe- eiıinen egen sprechen CAeHE
THCH in der aufzufinden, hne nıchts anderes. als ihn/sıe Ww1Issen
e1in weılteres einschlägıges uch be- lassen, daß INa gul meınt, daß
nutzen MUSSeEN INa ihn/sıe in Gottes besonderen

Es ware wünschenswert SCWESCH, Schutz tellen ıll Jung hat azu
In dieser Neuausgabe gemä der verschlıedene extie eben auch AdUus
Tradıtiıon uUNsSscCICI Schwestern und der großen bıblıschen Iradıtıon des
Brüder 1m Jüdıschen Glauben den degnens zusammengetragen und in
Gottesnamen In se1ıner unvokalısıer- einem ersten eıl verschliedenen Ze1-
ten Form (JHWH) schreıben. ten des KırchenJjahres zugeordnet.

SO ble1ibt hoffen, daß diıesen Darunter tinden sıch erfreulıcherwel-
beıden Bänden bald weıtere hınzu- auch Famılıenfesttage W1eu
kommen, dıe dıe übrıgen eXTEe des aufe. Erstkommunion, Fırmung,
en lestamentes enthalten Ehe und Ehejubıläum USW. Kın ZWEI-

Mag Albert Thadddäus Esterbauer, ter Abschnıtt ist der „Heılıgung des
Salzburg ages” gewıdmet. Im Schlußteil

bringt Jung dSegensgebete für er-
JFÜNG, Herbert, (rottes sanfte Hän- Sch1eAdliiıche Anlässe WIe Reıise, Kran-

de hber dır Segensgebete für (Jje- kenbesuch. ach einem Konflıkt,
meınde und Famılıe, reiburg Br. Sterben und Was manchen VCIWUN-
Herder 1992., 19,8Xx10,6 C S ern WIrd eın einfühlsames degens-
Papp., 17,80 gebe für ]emanden, der VON der Kır-

che Abschied nımmt.
Herbert Jung, Gemeindepfarrer He (Gebete Ssınd gul formuhert

und entor für dıe Weıterbildung und sprechen dıe Sprache der Men-
Von aplänen und Pastoralreferen- schen uUuNnseceIerI e1iıt Man wırd immer
tinnen und -referenten, 11l mıt die- wıieder diesem ucnleın
SCIN Büchlein elne Iradıtıon wlieder- rückgreıfen, sSEe1 1m In der
beleben, dıe den Menschen eıiınmal Famılıe, be1l der Vorbereıtung VO  —

‚L vertraut WI1Ie der täglıche Gebetsstunden und Wortgottesdien-
Gruß®“® (S nämlıch das prechen sSten der auch, WE INan ]Jemandem
eines degensgebetes. Es ist eın Aus- SCATr1  1C Gottes egen ZUSaSCH
druck zärtlıcher Zune1igung und hıe- 11}
bevoller Aufmerksamkeıt; ist uch Mag Albert Thaddäus Esterbauer.
Ausdruck des Glaubens einen Salzburg


